
Antort Löw 

t earl b'di,nung""), in d'm "di, A,b,it,n von Emil Sax Funz Ulldm, lohann" ;01"" 
Piuth und OUo Mo,t h"an'Og, ,in,n An,.tz hi"zu g,li,f,rt. and"'" 
""o'p,ktiv, Dokum,ntation i,t für d,n S,kto, V"koh, _ im G'g,n,.tz zu wo,d,n. 
Zweigen auch der Wirtschaftswissenschaften _ überhaupt noch nicht begonnednen die in S

' k t wer , Ie wartet noch darauf, in ihrer Bedeutung auch von denen er ann zu 
der Lage wären, eine derartige Arbeit aufzubauen bzw, zu fördern, 

5, Zusammenfassung 

hinaUS· Die üb" die Zi,l"tzung d" Biblioth,kon und 
g'hend, Tätigkeit des Sammoln" Aul'mli,ß,n, und Nutzb"mam,n, von "." des v,r 
'in,mlägig'm Srudfttum, di, Dokum,ntation, 'ew,i't ,ich aum auf d,m G,b"t hi,n,"" 
keh,., aI, 'inzig" Hilf'mitt,l, di, Flut v"gang'n'n od" lo,tlauf,nd d" 
Sm'",tum, zu b'wältig,n und üb'''imtlim zu mamon. D" "g,nwatbg'hl d z",i 
nimtt,mni,men V"koh".Dokum,ntation in d., Bund''',publik DOllt" 
j,do

m
, daß dies, Aulgab, ",t in An'ätz,n b,gonn,n wu,d,. Di, beid,n >W' , wi,d 

'ind di, Dokum,ntation des Ei"nbahnw",n, und d" Binn,n,"'iflahd. ",u
ß gleichz,itig doutlim, in w,lm,m Umfang ,in w,it,,,, Au,bau notw,ndig "t. . ,aU" 

"lolg,n 'inmal in d" W,i", daß die A,b,it aum auf di'j,nig,n 
g:d'hnt Winl, di, bi,h" dllOm k,in, .od" d.,<l.' ""h' 
""m, Dokumenta t<On ""'mt wu,d,n. Di, b""t, g,I",t,t, T ahgko>t muß , h. od" 
al, bi,h" au'g,weit,t w"d'n aum aul cl" Smdfttum, d" nimt üb" d,n BU;'ooal" 
Z'it,m'iftenhand'l "hältlim ist (Smrlfttum und B,dmt, d" ,t"tlim,,,, mt"na :ion'O; 
und sup,anational,n In,titution,n, d" V"bänd, und Un',",hm,n; Diss,".a n ,in' 
Db""'zung,n; Stati'tik,n). 5mli,ßlim muß m, di, V"k,h".Dokum,ntabO .. 

ßig
", 

O,gani""on,lo,," gefund,n w"d'n di, auf di, wi,t,ma&lich,t, und zw,,,,,,,a "al
i
' 

W,i" di, '''tollt,n AUfgab,n "füll;. AI, optimal,t, Fo,m hi"m, muß ,ino od" 
""t, Famdokum,nlation"tdl, fü, d,n V"k,h, im Rahmen des ,ig,n,n 10n u,"P' 
Sp"m""i", ang",h", w"den. Si, w,,, In d" Lag" di, V,nnittlung von a odi" 
dischem Schrifttum ebenso zu pflegen wie neben der laufenden Tätigkeit die notwe Dokum'nlation d" v"gang,n,n Lit"atu, zu '''',ll'n. . fil' 
All dies ist nicht Utopie oder fernes Zukunfts bild, sondern eine NotwendigkeIt unsere Gegenwart, 

--U) In Zeitschrift für VerkehrsWissenschaft 25 (1954), H. 2, S, 9a--.r.
0

9, 
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August 1957 
11 om 16, h g des Wirtschaft v inheitlic un des I Straße und chrift: "Vere litterung eh n d" N,. '6 d" IV. lah'gang' von". ,nd,n üb'" völlig,n i t,n, du, 

'''du'n auf Seit, 3 unt" d" alacm"d' G,fah, 'in".. d" b.ab"mt g mit Au" 
Shaß'nW",n, b,deoht" ,in, Notiz üb" " ,füh", di' Lan und W,ge - n Cesi",t'. 

"Uß,nwe"n,. E, wmd, Ju" .. iib" 
S"aß,ng"'t" da, R,mt ']1" und nam wac 'w,Hun, vo," 

ah'Oe d" Bund"(,m'tcaß,n - n'u zu 0' abwI6"n. d St"ß'"''' häft"" _ " 
:;:,nkt.n ein R'kh"",tz au, d,m lalrr, und Länd':d ,ng,f"ti,t, 
2,le einstweilige Neuregelung des Strh e 'uristen ver:c Musterentwt 
h:: 3. '93. (RGB!. I S. 243)· St"ßen a:k,ng,"tzo e"" "tag,bu

n
, 

d, <ßt " Wolt" - fü, dies, nou,n "bindIi'" t,t,n 50nd"\:'t,rung des 
Jedoch für die einzelnen Länder mcht v kaum beach 'tere Zersp I twendlge 

'VI , b'sher 'wel d nO d
an werde dieser von der öffentlichkeIt kl müssen, Ern

d
e die dringenhr erschweren, er t" d , hen en ür e ch me St ga

n 
er größte AufmerksamkeIt sc tierung w, 'cht nO 

ra e I' h Zemen Hrnsl Echo V . nW"'n, und ih" ge"tz,,' d . i,t"tiv" w"tes h 
",erelnheitlichung in technischer und a mrn , bemerkenbs rist dur

c 'ven
n 

'h " hl'ch ern d a e ßen= D' niC t gar unmöglich machen, , hk it tatsac 1, besan ere des Str
a leSe A f"h cl öffenthc e fen' rnS 'cklung "!" d u, u "'ng'n hab,n in" h h"VO,g'''' f di' Eotw' g • 

di, n 'n, ZU'ti'Omung und Widmp'"' ru K<,i50 aU des 5t". '0 
die Aufmerksamkeit man er .., Jahrzehntecesetze dledsesr 

... re\'(lt 1 "ber .. I' her e vv s ge enkt worden, , übersicht u It wesent IC DarsteJlung en
n 

ll1't d "h en eIne d Inha " gte "'u, h' on folg",d,n Au,fu bl'''' übor eo '0' "d"o "h,n. d , 
- und damit zugI,kh ,in ° 'mög' di"" vo"o i",,,punkt 

g'''<h' '"'' - geg,b,n word,n ,01,' s"aß,og'" d,'" C". ,n y."k' . , D, lchtIichen Entwicklung der deutschen nächst unter der wichtig AJlgem
eill le E t nd zu l' hung h Das ß'schen des Sttaß,nbau,,"'t' J, cl" v,,,t.ff t 'cli""o R" ptoUh:"""o 

"'", "t,; 'i, ttat dann in ,io, P,no d,o des ° on "io d,o' g,ob'u'''. ,i.h
t
• 

tandrl.lenhd bewegt sich seitdem auf Charakte Seine stra
n 

sind sie htulnr Mit 
,... c t k , su SI , 'nnell, dere Na' d ,->ebiet t' Onnte hier infolge semes E' fluß gewl d zum an chtlicher Ban = 
V""eh:i;;l,n hinen 'n t,m,idend,n .uo ,od p,iv' der 
lieh d h en berUhen teils auf dem Rega d h t Ibar bel 'ld der d

er q' der oc mIt e lbl 'n G, und Fußw,g, g,nz.o G,,'tz oU' , 5pi'" . lah" 
Ill'ld S" ll1elndewegen befaßt sich dIeses 'ln lebhafte ach um l ' t'Clnnd' hl ds e d ß n Wies 
'ng" ."n,t,. D,ut" w" es, ',b""k h""o' 

"%n 'I Z"ten üb" bot da, 5ttaß,n,,"'; ,od hi"fu' R"i''''''' t'dti,.h'd' Rh,io' 
'n Ze"i"enh,it. B"ond,,, b02" 5n qkm g,oß!::",n..!""':' "lt. In " 

el'ltsPre h'e
nde 

in dem damals nur 5617,:z. ssauisches, h 5 Wegerec hOll\b c ,end seiner Zusammensetzung na d bayerisc e 
ltrg1s h kf ter un ces, kurhessisches, Fran ur 



4° 

'- -- d' 

provinz sollen Um die gleiche Zeit die auf 19 gültige Wegerechtssystehme B 

'h h "b rse en T/ 111-'0" I"kh gew"" "in, d,ß ,ie kaum noo zu u e mtlim
en 

eit 
'Um m and"" deut,men Lände" w" d" Zu'tand d" V ,dUede,h e 
'i"ung nimt mind" bunt und unübe"i,htlim, obwohl im Gmnde ." kaum .'.t 
d" geltenden Remt, in etwaig" B"ond"heiton d" ö,tlimon Bedü' " hat ,. 

Mecke de Sweb"ssin ----
aU'''im"de Remtf"tigung fand. In den ehemaligon P"ußi,mon 
dem Ab"hluß d" auf dem Gebiete d" St<aß"bau"mt, fmmtb"en rlikula'"d>e 
und n,pol"ni"hen Epo,hen d" St"ßonbamemt unt" eino, olfenb". paeinheith t h T d 

, , hr eme 'gne 
"en en en, g"tanden. D" Bei'piel F'ank"im" d" '"gt, W>e" f',de" goe' Straßenbaugesetzgebung das Straßenwesen eines großen Landes zu 0 

i,t, fand länge" Zeit hine nennen'w"te Namahmung. b' t de
t 

D
' G b h f dem Ge le le esetzge ung fast aller deutschen Länder versagte viele Ja re au 

V"einheitli'hung 't,aßenbau"mtlim" Vo"mdften nahezu vollkommen. d die Z 

kann t un !l-w" wu,de vielfam die RefO<mbedü,ftighit di"" Remt,gebiet" an" d Ed,ß , 
einzelnen Regierungen waren auch Jahrzehnte hindurch lebhaft bestrebt, en heiterten 

' W , F'lIen sc 'n" geme,"" eg"'dnungon 'u'tande zu bringen; in den m""en a. """, " 
jedo

m 
di"e Bemühung" an Smwi"igkeiton, die die kJeinlimen Sondennte d fijr 

zelner Landesteile und ihrer ständischen Vertretungen den wohlmeinendsten un 
allgemeine Wohl d" Land" fö,dedim'ten B"t"bungen e"gegemtellten. d w$ 

E • Neuor ' g vO< gut 60 Ioh"n gelang" in P"ußen einen "heblimen Smntt 'u, rd'un 
des Straßenbaurechts zu machen, Am 11, 1891 erging nämlich die Wegeols über-
f" d' P , rde a 'e "' " 'OV.o, Sam"n. Bei den Be"tungen zu die"r Wegemdnung wu Il doll" 
ei"timm"de Auff",ung d" Staat"egie"ng und d" Landtag" f"tg"te d3' 
unb"madet d" Be<ü<k'imtigung all" b"emtigten P'Ovi"iel1en hat "d> 
Mu,t" fü, die künftigen Provi"ialwegeo<dnungen 'u bilden habe. T at"mb I ,eit d,e 
nam di"" Wege"dnung fü, die P"vinz Sam"n in d" unmittelb"en Fo ge haupt' 
NeukodiS,ierung d" Wege"mt, - 'oWeit eine 'Okhe dmmgefüh,t wtrrde -
,ämli

m 
in nörolimen, ö'tIimen und W"tllmen Gebieten Deut,mland, aj'.ge Brau" 

Aum die Wegeordnung fm das He"ogtum Oldenbu,g vom 16.2.
18

95 und ",dnw$ 
'mweigi'me Wegeo,dnung Vom 29.6.1899 Ia"en "kennen, daß die Wegeo 
fü, die P,ovl" Sam"n Vom 11. 7· 1891 hi" ,um Vorbild diente.') J hr" 

b' :; a , Ein tat"mli
m 

mode"" St'aßenb,u<emt bildete 'icl, im Grunde mt VO< 2 " n dt" 
"hoten· Die d" neu"en Straßenbauremt,') i,t insbesonde"d:: Kraft: 
Um'tanden b""mmt wO'de" einmal Wo< " die mit 'teigender Zunahme Str,ß"", 
W'genverkehr, außero'dentlim dtingend gewO<dene Aufgabe d" Regelung d""on "", 
v"kehr, Und des Au,bau" d" St"ßen mit Rüd<,ieht auf die g"tetge du's<' 
fO'derungen, Zum and"en "gab 'im au, di"en "heblimen fina"iellen AUfwenbaul"t, 
für St<aßenb,uten d" E,forde"i, ein" übe'PtÜfung d" V "teilung d" St"ßen t"k"" 
Sdiließli<h War " aucl, die Erkenntni, d" "heblicl,en V",ltemng und d" 

d" vorhandenen Weg"emt" die 'u ein" Neukodifl,;erung d"lung de' 
geb"t" htnfuh,ten. Vo, dem Erl,ß d" Ge""" über die einstweilige Neu"ge -------') S' h B ' , ror5 

.. "rn"",,, Z" "'"' Pmb ,,= '" ,.. """'" ",' w"","'" '" " .' arbeiten aus dern Straßenwesen", Neue Folge Heft 31 Kirschbaurn Veriag Bielefeld, "eich 
') h ", d In ,," ... , ""rn""" 0" N'"",.,"" ,,, .. "" ",' ,,, " .. verwaltungsblatt" Nr. 3, Berlin, den 19, I, 1935, Band 56, 

ßenbattrecht "b 20 Jahre Stra 
Ubersic1zt " er ) 3) ver= 

------ RGBI I 5,24:; Wl'es-( , b"nde vom 26, :;'1:;tommunalver Kreise und Straßenwe"ns Und der beiden Lon "eben ru,d 6''d" suaßen. 
Walteten damals 11 preußische Provinzehn, Länder und Leitung it der erste 
bad ß ußisc en E' ein el ar som der B

en Und Kassel die 16 au erpre ß nnetz, me "llig, Es w V hältnisse, 
ezi k b ' d he Stra e f hlte vo 'n er Unter. rene eneinander das eutsc h Reich e d bishenge eines 

We""" im gesamten damaligen Deut" en Änderung er die Errid>tu'bg sten Leitun,g 
bed Wege zur t über ) ur 0 er k r filr E eutung'Volle Smritt auf dem u,eh d .. Ge'" I Il S. 509 ' eralin'pe to en' 
n d" Reicl,,,egierung, dem d Juni 1933 (RGB j,,,tellten 
e "'en, .. Reicl,sautobahnen" vom • h"utobahnen gesamten a g das vo",.,,, eit 

Und BeaUfslmtlgung des Ba"" d" e" le Leitung des 'U WO' dann Sb'aßen, SOW n 
d" deut'me St<aßenw"en aueh die "nga folgende sm"d" deut,men. Reid>"traße , 

in Deut'mlaud zu üb"t"gen. h:: die 
,'aßerlneu"g"ung,g"etz. Di"" b,,, in die d,'" " da<, d" 

"e d", V""hr Von Ort ,u O,t dienen, ,;,ationsge"P" G"et' Dl.and,t<aßen I. Und Land,t<aßen 11. nam ein war noch) 
"St ß Ilt se'''' W'g"" h Rege un I 15 9'3 illl ra enneuregelungsgesetz ste d ateriellen dsätzlic e :; (BGB, 'des-b 

WesentliChen auf die Neuregelung es Eine grun 6 August 195 Teil als Lan eZe' h , twell, om, d um le ne te sich selbst nur als eInS esetzes v ht un z 
;'1"e"hen. Bei Edoß des ,I, Bund"", B nbaul"t ,im 

d""mt. daß die v;:;; D 
'·"unmehr ist es lediglich noc an, h bei der Vo ßenbaulastß _ 

" § th, e kt te d' s"a Sb'a on llidt, ' des Ge"t,,, bringt die w"::'einden "'''''übrigen i,t !der"it' der 
'6 ) auf O"'du'<hfoh<ten durm Ge hatten. Im Ü

e 
1 m b'" 'd> 

di; O""i 1933 .,ehr al, 6000 von 6 m der Straße 
),\:dU'mfahrten auf eine Fohr a n E'gen

twn 
on de< Obern' 

In §e :'m"nkt. d ß die oU' ZeitPu,k!hen. I I 
"g h 1 '" die B"timmung enthalten, A a öbung nad> / nbaul"t "" 934 (RGB. g 
d,,'s;nde

n 
R

emte 
Und der T;:g" d" 5'" e 'die Wldnt';;:r D, raßenbauI"t an dem jew"hgen t<O, vom 7· ,gen ube< "halten 0d" 

" V d' ,es G"e B ,thnmu d,u,g ,g 0 S, "'<dnung zur Dunhfühmng " n §§ ,-5 eBen II. 0' h EinUag"g",ßen' <i.,:.j?) htingt in der Haupt"dt, In de d" Land,ttasuaBen ober,ten .", Ye<' 
v"lt: >2i",,, St<aßen. Land,traßen r g,uppe. Lö,d>u,g :ndi"et 

d
anam 

ihre Eigensmaft a' henden StraE.::;"gung 
V"ZOimni, der bei ,id> 'u.u ardnu,g 

''''I",. 'n geben nacl, § 5 d" bi,hengen Gelegen ßen H. vom 
St,ag:' der Land,t<aßen 11. Ordnung de;t"ßenb.ul"t der ZR 
Na."t. Und dem künftigen Träger der d' Unterhaltung richtshofeJntni 1954 -VoraUS" 

'11 § 8 cl le desge 5 t ten v,," d a.a.O. Wird die V"waltung un N eh den Bun nd vom' 'b"ti
mm 

Yetke],r" 
9, litndeeverwaltungen 19;2 5. § 11 det 
"1/13 'OS2 - III ZR 128/51 - (NJ eu"nd> d" üd>e aU' ""g "t " 
,.t"'"g- (N/W 1954 S. 1403)') d:",,,""'PJidte< Bodeu ",1,1"" 
'%"h:n aucl, die Haftung fü, 5,. Von wesen ,,,. " •• ' , 
;--......"'" d" Land"<aßen 11. Ordnung. , M"d, 
,) Sie\)::--:--"" bJik peU S 15 zur 
C) e II1

Qrsch 
B IndesrepU erichtshO Sie\)e 111 qll: Das Straßenbaurecht der 1 d Bundesg 

ecke de Sw b ' D' R chtsprechung eS 
eil ill II e USStn: le e M ' 1955. 

" rUcke Und Straße", Heft 5, al 



Mecke de Swebllssilt 

4' "b'" 
Bahnu e ' " en Durchläs,sen, Ul11fang 

V"o,dnung, won,ru di, Unt"h,Jtung,pfl,rut an , T,äg" '" d,rn o,dn"'" 
gäng,n u'w. mit d'm Üb"g,ng d" St"ß,nb,uI", ,ul d" bbg. Di, "n d" 
üb"g'h', in d'rn ,i, d,n bi,h'rig,n Träg"n d" St"ß,nba;; " ;,rutov"hältnt' 

----
b"<häftigt 'i<h dann in ih"n W'it'''n R,g,Iung,n md 'n ,7 
Orts durchfahrten und Ortsumgehungen, b erschien al11 der 
Al, W'it,,, V"ordnung 'u cl" St"ß,nn,u"g, ung,g"d' 5t ßenverzeiC 1 etzge ung , hnisse, S'pt'mb" '935 (RGB!. I s. "93) di, V"o, nung u " . i,t'. 
'in, Di,n't,nw'i,ung unt" d'm gI,i<h,n D,tum b'iloIgt,. . h"rb,,,,nnn h fU' 

d "b Ie ra 

ß d d aligen Relc te nOc )1 
Unt" d'm 8. S'""mb" '936 "ging d" Ed, E bß i,t h,n di' .' 
üb" d'n Anb,u 'n V"k'hr"t"ß,n (RAB!. I S. 261). D""'I"' 'g, d" St"ß' d,t"!" 
4nd,t'aß'n r. und Land,t"ß,n Ir. O,dnung gültig. E, I,gt

d 
'di"" bol L,n .,n d" 

d" B'b,uung l"i,uh,Jt,nd,n G,Iänd"t"il'n I"t. E, "n. w,H, g,m""n 
r. Ordnung '5 mund bol 4nd,'raß,n Ir. O,dnung 18 m, J' ""d 

St"ß'lUnitt,. 
Von b"ond,,,, B'd,utung ht d" G,,,,, üb" K"u,""g,n "H,n" 
Straßen Vom 4, Juli I939 (RGBI, I 5, I2.II) 5) 6), Es stellt die ers eh die del11 0 nur, 

'I f" E' enba nen, b hnen s htion 'ul d"" G,bi,t, d" K"uzung",rut, d". E, g' t ur d' d, Ei"n 'V 
liru'n V"k,h, di,n,n, lü, nlmt cl'm öff,ntliru,n V"koh, ',oW'd' 
W'nn 'in Üb"g,ng Von B,t'i,b'mitt,In ,ul Ei"nbahn,n "'f? 'erten Straßen t un 

f

' d k ", G ' d lle klassl IZI 'gn
e 

d ,t,tt tu 'n 'nn. St"ß,n 'rn S'nn, d,,,,, ""'" "n .a . F h,b,hn g'" "h'''' 
,on'"g, öff'ntlid" W'g" di, n,ru d" B"<h,ff,nh"t rh,,, 'I un,hm,n. 
d"u b"tirumt 'ind, ,in'n ,1Ig'm'in,n I(,aftlahmugv"koh, ung,n bot , g d" 
d" ,og,n,nnt, V'"nI",ung,ptin'ip b'i d" Ant.g, d'" 
wurd" hat m'n In d,n Fäll'n, in d,n,n di, Änd"ung " bhängig 
V"k'h" "Io,d"li

ru 
Wird, b,id, V "koh"t'äg" ;.n'näh'" Au'lu ,,'5) 

M,ß, ilu" V '''nI'',ung, hälftig 'u, Ko,t,nt"gung v"pfl,mtjt. 1 "9 (RGB!. I S. 
d" l(,'u

2Un
g,g",t,,, "g,In di, V"o'dnungon vom 5. Ju, 93 di' 

und Vom 30, August I94I (RGBI, I 5, 546), b g sind rs 

Im Zu"rnrn,nh,ng mit 'in" Üb'''imt ub" " ,"U2Un d G,n",hn' n zU 
.. d' K gsgesetzge un, pekto t g'rn'in'<haf'li<h'n Rkhtlini,n d" R'iru<V"koh"mini,t,,, und " n B,uw"k; ,,6, 

lü, d" dout"h, S"'ß,nw"on üb" d,n B,u und di, Unt'dudtuno, A 
K",u'ung von R'iru'W'''''''''ß,n und St"ß,n vom 8. M" '94 ,t,Ilon nU" I,loh' 
'94

'
) 'u n'nn'n. Di, Rimtlini,n h,b,n k'in, G"'''"k"ft, n vi,U,m g 

V,ow,ltung<vo,,<hrifton lür di, b,t,nigt,n B'hö,d,n d". 5" bnng' b 
R,g,Iung'n Wi, d" vO'''wähnt, I("u,ung,g",t, vom 4. Juli '939. ) das jedoc(l 
Unt" d'm '9· M'i '94' "ging d" R'iru"utob'hng'''t, ':t k,in" w' 
duroh d" Bund"l"n"'aß,ng",t, auß" K"lt g't"t'n i't und ,om, , 
Edäut'rung m,h, b,d"l. .. hI'ch il11 

(RGBl I 5 3:13, He re 

D" G'Undg"", VOm 23· M" '949 (BGB!. S. 1) b"ru,lhgt '" r mung' 
' '" , h hauptsac 1 'st 74 Ziff. 22 Und A,t. 90 mit d'm S"'ß,nW",n'). Naru I,t,',,,, B" ,m :-----

') "'h, •.•. 0. '. 'n ff. , .. b.h' . 
') "'h, C""k,. " ••• f ••• ' .. " ... b.h• k" .. , ..... """ ,. , .. 'm'''.. .. .. ,,' (po, 

11 Be 
' h 'ft Die Bun d CI Ok'.b" ''''. ' .• ",.... 0 b,h.', ," ' 

7) 5' h ", , , St ße und Auto /:80, " '"'''''' n" C .... ".b •• , Ub .. ", w"" .. ,,, ' .. ' ... .... h .. '",,, , .. '. ," 
'. '. H. <0." " .. "'/l"'''h •• " .. ,. '" M''''''/l '. ,,, •• ,, •• , A".b.h •. '" . 

43 
b uredlt _____ 

Straßen a - d oder .. r 20 Jahre , Län er , 
Ob",id,"b. G,n. D" ',dom d" 

----------- d Reichsstra rwalten Jedes 
--- h ,n un h,ft,n vo Auf"" d _ 'chsautoba n körpersc kehrs im , n Bun eS-BUnd Elg'ntüm" d" bi,h"ig,n R"Ib tv"w,ltung'd ,F"nv" d "Mhg' d",ig,n, 

di, n,ob 4nd''''rut ""tändig,n 'd, .. ",ß"" 'ut'b.mn,nl,un
en 

in bund gestellt 
Bund'"utob,hnon und ,on,tig,n .. un n di, Bund", L,nd" Lan , 
13 d L d s konne , t dIeses h von Un ". Auf Ant"g 'in" 'n, . 'm G,bt, 't no' und 
shaß d k h eit SIe 1 , t derzel b hnen Von" F,,,,v,, , ", <ow h Ant"g" d "uW , ") rging 

""',Itung lib".'h,n. Ein ,o10 " . d" Bun I' I S. '57) 'p" 
"'Ord'n. V"hälhU'" ,(BGB. dg,,,t"':rtä,, 
D mtliru,n Mä'''95 d" GEun d" Mo . " G,,,t, üb" di, v"mög,n", hr, vorn 2. , Ab,. , md&,n 'ru,n Vor. 

Bund,,,t"ß,n d" ",tik,I< : R"ht,vO':ung di, 
un ""'nHiruon ,l, Folg, d" vo'"'w' . ff,btldung V? hon Abg"n kt _ don ",n und d" 
C",t, mußt, violl'm aul di, d" von h,u" 
",i""ng'n Rü<k'i<ht n,hm,n, § 6 d,n :IÜI di' Bun R,g,Iung,n 
'log'n''''"t, 'u "I.",n. E, b"tunm St"g,nb,uI" ""bi,den' I ng d .. 

d'm 'n de, Bund T,äg" d" d" G,,,t, V , ,v""'.'';"ng in' 
"t. Auß"d,m bnngt .. di' gnd,,,,g"h' du,m 

alt"'obtli
ru

" Bed,utung. o"rurilt IU'egelt
e 

die verkealtungs. 
J..r. ltung.. . 5' , . ',t,,, V"W n-'t der ""ten Allg,mein,n V"w'n vom 3. Juh dl'" ,in' 
Buna",utobahnen Und timmung d", ibt ,im d

ltung 
und ,,",in

e 
V " 

Wesentlichen d' F"ll ' denen dIe Zus "brigen e g sverw
a 

'te Allg Febr
u 

q' A " ", m I' t Im u A H"g Zw
Ol 

rn ". d" v" Ult"g<v"w,Itung ,in",ho ,n . ngo< d" n di, t,aß,n VO rn F"gen 
:"obri& 'in, Umg"n,ung d" Um·:on. In,wi" ,nd"d" Z,hlu, 
ung d" ZU'tändigk,it im ,llgem" w,ltung d" en di' n' on" und d,It. 

'altung<vo"mrift lü, di, Auft"g .. " 956) "gung ; b,hnn Bund"d 
;;>06 (BAn,. N,. 38 Vom 23· 'n und d" ,vo,pro un h" i,t d"ß,n wi' 
qallShaltswesens der Wirtschaftsfuhru gd Rechnung ßenbaurecd sfern

stra v"< h ' I g un Str' ß n , 
' " 'cWi, d" R'runung, 'gun . klung d" 'ff d" u dl' cin 

Von b d' Entw" B,g" ßen. n f "ond"" B'd,u'ung fü'" ') to). D" r Ir, St" u dion' . "n''''ß'ng",t, Vorn 6. Augu,t '953 . d äffent "V"ke
hr 

, 
on Ce ) <tn . en 'et, "i, lolgt d,llni"t, f rn,t"ßen d"äu,"" w,l. 
"l3

11nd 

(Bundes e 'el11 W d des der 'u, '<'t"ßen d" F'rnv"koh" 'Idon und "n et'" un "koh' n 
h, a:>"nenhäng,nd" V"keh"n", b, V"koh"n St,aß,n

v 
N'tz v' 

''''''rnt 'ind." häng,nden n"tz b"tinun
t
" 

%, q, V u"mm,n ., G,g' g u, "n , und "um' n cr'U'''tzung,n d" 'St"ßenb.u rn den, d, n tJ" '94' '" 
negJ'n V"koh" ,oll fü, "dr,änkt w" v"'" ". 'h" 
Sltag d" F"nverkoh" d,hin ,mg g, fällt. b hng"'tz p,"''''' g,n, d" " D
, en llnter den Begriff der Fernstra R 'chsauto a gleiChend fern

stra 
'e sollen 

le 13 d , dem el vol11 Bun es, I etj Si q., "'Utob.hn,n, dl, bi,h" tu ,o,dnung" ,I, b""'" 
l1lerzll hf"hrungsve ß ngese 'nd, J<G, regel" ergangenen Durc u d fernstra e t'l11l11

t 
51 Verlag 

f
" 4ng fand d' Bun es bes 1 Ef ,nn

s 
u, d 'n, w" 'n rm h "ug,n '" . ,..," ,," 

:----...'n S<hn'Uv"koh, mit K"ftf, , ",.cl""cl, ;. ",), CM "oll I, 
\ '.,------ blik D ,GBL J ."" 
"" 'v.cl .. "pv """ I , • .1 ,,l' """ "'cl"/l, Du ""'"bov .. ''' ,G) ..... · cl ,,,.s., 

llundcSfcrnstraßcngesetz (FS r 'Brücke un er'lll tzm" Siehe 111 9S{, S, 19 ff, ßeng
ese ecke de Swebllssilt, Das Bundesfernstra 
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" _ und Abfahrten angelegt sein, daß sie frei Von höhengleiehen Kreuzungen und fur Zu-
mit b"ond",n An,mluß,t,lI,n 'u,."t,tt,t ,ind. .n n,tl" 
N,u, Bund"f"n""ß,n ,nt't,h,n du,oh Widmung (§ " Abo. , , '" ß n ,ufO' " ) 'es daß el stuft V"hh"w" g"oh,ff,n od" b"t,h'nd, St,aß,n 'u e be"i" VO d I 1 

, I' h n Smne 
Wer en, metzteren Falle ist ein Widmungsvorgang im el gent IC e 
"",'g,ng,n.") . ,n""n" M

' "b ng der Eig ist, ,t d" Widmung n,oh dem BUnd"f"n't"ß,nge,," wi,d di, Au,u u voll",g,n "'. 
"mte 'n dem St"ß'n,rund,tü,k eing'"h,ankt; ,0b,Id die W,dmung .. limk,it V g 
geht di, öffentUme Z we<kb"tinunung d" pdva t"ohtlioh,n 
P<iv,tt'ohtlioh, V"fügung,n od" V"fügungen im Weg, d" Zwang

d 
ät,lid< n

d
, 

beeint'ä,htigen di, Widmung nioht. Damit is' 'w" ein V "buf "';n g,b
un 

/ tl 
,u""mlo",n, d" Käuf" i" j,do,h 'n die B"duänkung dmm d" kung b' • 
die keinerlei Eintragungen im Grundbuch als öffentlich=rechtliche Bes ran 
(§ , Ab,.,). ,rio'" D 

h ft ' F rnstraße v lehen "Bund is, nim, v"pHioh'e', ein, S"aße, di, die Ei,en", "n" e. einem '0 . " 
ha', W'it"hin fü, den öffen!limen Geb"um 'u un'«halten. E, k,nn m. " wid<"g n' 
Fall, di, En'Widmung au"p"men. I" die St,aße geei,n", einem wen;: die Str

aß
' t, 

V"keh"b'dü'fni' 'u dienen, ,. B. aI, öff,n'liohe G,m'ind"'"ße, '0 mu h dem öHr, 
b,uI", Von d" KÜ'Pe"oh'fi üb"nonunen w"den, d" di"e hin '01 ' 
liehen Recht obliegt. Der neUe Träger der Straßenbaulast bestimmt sie auC 
FälI'n n,oh L'nd'"em,. , aß"" 

0" § 3 d" G":",, b"ohäftig, 'ioh mit dem B,g'!ff d" ' 
bauI"t IS' d" offon,hoh."mUime, d" Wegoauf"oh',b'hmde geg,?u ,0Wl' . t 
Pflioh', in Beziehung 'uf den Bau, di, baulim, G"'altung und Einnmtun'bnäßlg "; 
Un'''haltung üffenUim" W'g, all" zu lei,'en, was e<fmd"lioh und "soh

i
" ; 

d'mit d'n j'w,il, geg,benen Bedü,fni",n d" öffen'liohen V"hh" Genug
f 

,d"lid<' 
0" Bund"f"n""ßeng"e', heb, he",o" daß M,ß" M, und Höhe d" ° m

üS
";; 

KO",n 'u d,n V"hh"in'e""en in angem'"enen V"hällni"en enßerst,n 
SOWeit d" BauI""'äg" un'" Berii<k'imtigung "in" Lei,'ung,fähigket' )' 
ist, den Ausbau und Unterhaltungszustand der Bundesfernstraßen zu V

w 
er nzeiehelll h 

, h (ar 'lle 
at er auf einen nicht verkehrs sicheren Zustand durch Verkehrszeic en l'St el 
' , , "f t so d" " "Ib" 'uf"ellen muß, hin,uw'i"n. Ha, " die"n Htnwe .. ge'a 'g , 

Haftung für d'n rum' V"keh"'kh'"n ZU"and d" S'"ß, ,u,g"mlo".n. vo
o 

D

' A f I'chrnachung det " u "'llung Von V"keh""imen nam § 3") ",h, mit d" Kenn' , Nur d 
B"<h,ankungen d" Gemeing'b"uoh, n,oh § 7 Ab'.2 ,.a.O. im B 
T'äg" d" S"aß'nb,uI", kann aufgrund "in" S'mkunde b,urteil,n, ob ;aher ",0 

"n"S'nße 'in'm eegolmäßig'n V"kehe'b'dü'fnls 'u genügen veno,g: d. kci' d" 
'Um für di, AUf"ellung Von V"keh""im'n n'm § 7 Ab,. 2 die ZU":'h " .folgCr' 
S"aß,nb'ub'hö'd, un'e"',ll, w"d,n. Au, dem Wo,il,u, d., § 3 d"f , 'lr,.n 
w"d,n, d,ß ,im di, ZU"ändigkeit d" Sleaßenb,ub'hö,de 'uf die ,,,,nd. 
Ab'<hnitt, nr d" AnI'g, 'u, S'VO b"oh'änk'. Die S',aßenb,ubehö,d. wrr , 

-- Dl""" 11) S' h M k d b' lpolitlsche le e ee e e Swe "sszn: Die rechtliche Entstehung öffentlicher Straßen in "Kommuna lieft 15 vom Aug, 1955, 
") Siehe Marsc],all a,a.O, S, 67 ff, 

45 
"b r '0 Jahre Ubersic1lt u e - b uredlt Straßen a --

'nen für d um el ------ d' sin, d' notwen Ig .. . lIen könn,n, "keunzeiehnen. llun, von ,U, die V"kel"'''khen aßen,u,',nd 'u.. . k,it 'u, Auf", Sleaß,n
e 'od .. Voek'h"'eiIn'hm" g,fäluhd<en, d" Zus,and" .. bleib' d" 'ändig
e D ' üb rtragung d PrImar der Zus d' V'''I<' ,,' j,dooh koine allgemein. eh .. d, v"bun enh Ab,,,n,ung. n daß " 

"<or"szo;men 'n di, S'"ß,nbaub, g'"' ,iufO' e n w"den 
"kerkehrsbehörde hierfür zuständig, DIe nId durch gefunde

d 
r Straßenver ßenzustand 

eit d twa a f abe e d r Stra h ben R "S"aß'nb,ubehö,de m'g e ·mm" Au g ß wenn e ,i'" , 
br'gblung des V"keh"Hu"" im g:."d:n,:tig w"d,n und 
. " " wäh'end die S'"ßenbaubeho, f.helieh wi,d. 0, .. di,k,it d" ,ollen 'u, 
"den, 'In"'In'n V"keh"',ilnehm,, g' i,t die nd"f,m",:ß;" ,äum

en 
und 

Ste'ßen,u"and nioh" 'u 'un. ß nbauI,,' fu' u _ und B,gI,' 'In d" P,'b
XI

: 
Vo 'g 'ind,utig. Die T,äg" d" Slea e ß,n bei Sehnee-nd,n AnwäI" " 
"t

11. 

ach besten Kräften" die rnißversbta ehten, daß sldchsfernstraßen= 
S reUe D' 'g 1st a beo a Bun e hen, cl 

11., lese Gesetzesbeshmmun wieder zu Abs 3 des leiten suc 
er St ß b "rnrner f § 3 ' herzU 'eht ver= 'n 'uV"waI'ung.n IS' ., , .. klieh 'u ""g'" I " m ._ 

CI''''"unfällen ihr" M,nd,n'en au,deu< ß"d<' d" ,Ve'Pfltd<. 
b"'i'hen und d",u, eine der Teäg" .J: daher aueh I ";;""d<,td;:n' 

l'Iin'oew"lnng i,' j,doeh ""ä, "'tung "gib' "b' , (vgI. V"k' 1u uh",. Au, d" Un',da"ung dies" 'i,' n naoh § 3 A ) Allenfall, :. cl 
11.g ZUr AUfstellung von Verkehrszeic e VI 487/34 -MI, 1935, Heft

h

3
1
:
eh 

ist und 1 
es 1:> '1. b 34 - d al f" r I 'eine """"g"im" vOm 3· Dezem ,,19 57. B,n , . h d<on g' a d som" 

En"m'idung.n und ,n "fähr' u,:, U,",'änd,n 
C ''''' AU'nahm, 'u1ässig, wo d" 5'''. e e .ine V"me d" Ve,k,hr un 

dutth di, win',diehen auf die ,ieh nd S,,,u.
n ""l,. e11.sichtIiche und besondere Gefahrenste e, eh eeräurn

en 
u wird ins= 

<'lC t ' , 13) S n H'erz
u 

m 
l ''''''<h''n ko

nn
,., 'n','eh'. . en Dei"e"u," Ab!. 3).. w"e vo d 

Vo"dtdfien üb" die unberiiM öff,?'hd< B.gi.ßen un 
;ur PO!izeimäßigen Reinigung b el über die das 

1. n. oe, auf das P"ußi,oh, Ge"" u "hin2uWe"," .h" Bau',n n,!Uh '912 .nd das Württ,mberg"ehe (R"B. S. 79) ,hen, daß , ,d<' ,",hr D, treuen der Straßen vom 6, Februar 192 3 lb t dafür einz
E
ust bedarf hier n Behördenf 

" S, ß hr'" ··gen.' hand'" " aU ;\ 'nb'.1""'äg" h,b,n Ordnung g.nu !unen id, i,dod< 
b'

h6
rdI? h"d"ung,n d" Sieh"h", b . " und Abna "" beu' , 'von V''d. b,u-

(§ 4 a "" C'n'hmigung,n, Eelau "';e",,"'ß,ng,", Der Bau ng übe< I naUI
, ·'.0.). Di", Reg.lung des Bundr die Verordn:" 193

8 
(R 

&'biu
n 

lladt § 1 Ab,. 4 des Bundes ern daß hier no' '0. Nov,," . en 
""'d vom § 4 nioh' "f'ßI",h°n B,u'en vom h d"," 

S. l6, " • B'handlung von öff,n' , e hon nOS Sonde"e,' Ein' 
(
7

) ZUr Anwendung kommt. ß n bestandehStC werdende hr als 9000 der 
• "d f ",oe r' me Zu,, 'U'<hf'h"en d" em I """,n g. , mber 1950 hr',n im ng di' 

bi, C 'u'land ein. den gemeindheh.n n om 13. S,p 'O",dunhfa h"verordd' m bl" 
"oh. ''",",d.

n
, die b.i d" Volkszählung V las' für d" du,d< Re< ,"über ' 

13
1l

l\cl
e
er 

hatten, sind Träger der erkehr kandnerklären, Geg April 
t- Sstraß D , 't fur ben , Heft 4, "&'b.· 'n. "Bundes"um, er I, maßge _,,,",', 

einer Späteren Volkszählung a ß n in "Per 5ta 

Siehe 1I1ecke . auf klassifizierten de Stcebussin: Die Streupfhcht 
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tretell, 
. d einge V lk,' 

herigen Rechtszustand ist insofern eine Entlastung der G:mem en ach der . \ill' 
früher die Gemeinden mit einer Einwohnerzahl über 6000 Emwohner n Wenn ,he gS' 
zählung von '1934 die Baulast für Ortsdurchfahrten zu tragen 'ne übergalks' 
wohnerzahl durch Vertriebene besonders angestiegen ist, 50.11 durcd' el bei der '10 
regelung ein billiger Ausgleich geschaffen werden. In Gememden, ach der '10 e1,le 
zählung vom '16. Juni '1933 nicht mehr als 6000 Einwohner hatten u: n tritt die llpi!" 
zählung vom 1.3. September 1.950 mehr als 9000 Einwohner h.a tell 
gesetzliche Regelung erst mit dem 1.. April :1960 in Kraft: wenn brett, ,e' 
wohnerzahl überwiegend durch die Aufnahme von Helmatvertne dingt ist. Ote teil 
und Zugewanderten aus BerUn und der sowjetischen Besatzungszone e ttn der A!\ lk" 
ist, wie das Gesetz in § 24 Abs. 2 ausführt, nur dann der '10

1 all'l 
dieses Personenkreises an der Gesamtbevölkerungszahl nach dem. rf! ohnerzahl der 
zählung vom '13. September '195 0 2.0 v. H. oder mehr beträgt. Ist dle. lnd

w
r Wechse _to. b .. t 0 tntt e duto' '1. April '1960 so gefallen, daß sie nicht mehr als 9000 etrag, s h 1 in ortS 

Straßenbaulast nicht ein. In allen anderen Fällen soll der Baulastwec se , 
fahrten mit dem 1.. April :1954 erfolgen. . e 50rtdef f 

.. . b t d bisher eltt t\u Fur Ortsdurchfahrten in Gemeinden unter 6000 Emwohnern es an sstraßell !\ 
regelung dahin, daß die Straßenbaulast des Bundes für die i. 
gewisse Maße beschränkt war. Von dieser Regelung wird nunmehr insowel fgeteilt wtr

oo 
als die Straßenbaulast nicht mehr in der Längsrichtung der Straße selbst unter 9° ll' 
Das Gesetz sieht nur noch eine Kostenbeteiligung der Gemeinden Aufwe 

1.1' 
Einwohnern in dem Maße vor, als der Bund für die d 0 dt'e 
d b h' f" bll en . ungen hat als der Fernverkehr erfordert. Den Maßsta ler ur. ·terhill tll. v;t 
verhältnisse der freien Strecke der Bundesstraße. Die Gehwege blelben ;el Bundes Ja II 
Baulast der Gemeinde (§ 5 Abs. 3). Wenn sich somit auch die. Baulas: Getneill 
auf die ganze Fahrbahn der Ortsdurchfahrt ohne Rücksicht auf lhre Brelted el Kostell 
unter 9000 Einwohnern erstreckt, so hat dennoch die Gemeinde zu en 
Bau und Unterhaltung der Ortsdurchfahrt beizutragen. ter l.lo;' 
Eine besondere Baulast der Gemeinden gibt es also nur noch für fur 
ständen auch für Radwege und für Parkplätze, aber nicht mehr für 
normale Unterhaltung wird in Zukunft wohl nur noch eine ln 
men und lediglich bei besonderen Unterhaltungsmaßnahmen, Wle z. B. Ussell' t" • 
einer neuen Straßendecke, wird der Betrag besonders berechnet werden xn die 
Entwässerungsei:,-richtungen muß die Gemeinde dann beteiligt Jrtl, 
durchfahrt eine überbreite aufweist oder die Entwässerungsanlage fur den d r sich 0.1,1 
benötigt wird. Im übrigen wird voraussichtlich für die nähere Regelung d e Bundes-
§ 5 des Bundesfernstraßengesetzes ergebenden Fragen noch ein Erlaß eS 
ministers für Verkehr zu erwarten sein. . det die 
Der Bund ist auch Träger der Straßenbaulast für die Ortsumgehungen. 
Ortsumgehung auch Straßen anderer Träger der Straßenbaulast: so ha 
Verkehrsbedeutung ihrer Straßen entsprechend zu den Kosten belzutragen'h ben, ub : 
sieht vor, mit den Gemeinden, die an der Ortsumgehung ein Interesse 5)' Oie 
eine Kostenbeteiligung der Gemeinde eine Vereinbarung zu treffen (§ 5 sbehördell 
Grenzen der Ortsdurchfahrten werden von den obersten Landesstraßen aU 
nach Anhörung der Gemeinde bestimmt. . :rtetlell 
Grundsätzlich geht das Eigentum an einer Straße mit der Straßenbaulast auf den 

1 
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1 chtlirtiep.p a tJit< 

. h von f U p.ter 
stimmungen gelten nicht, wenn das Bauvorhaben Berelc.. liegt, die ü erbutlS 
Bebauungsplänen oder anderen förmlichen städtebauhchen planen der AüßeIlW 
wirkung des Trägers der Straßenbaulast aufgestellt sind. lagen der er 
werden nach dem Gesetz wie Bauanlagen .. '!-u de; rrehrsteilneh:1J\ 
werbung gehören allerdings nicht Hinweisschilder, die [ur den d.e t 
Bedeutung sind, z. B, Hinweise auf Tankstellen und Reparatur desaütopa \l er' 
Im weiteren beschäftigt sich das Gesetz mit den Betrieben 
Der Bund betrachtet es grundsätzlich als seine Aufgabe, dles sieht das 
bauen; er wünscht sie jedoch nicht selbst zu betreiben, sollen. "beret\ 
grundsätzlich vor, daß diese Betriebe in der Regel verpachtet wer, 5 de:1J\ fr\! 

, f h 18) d' bereits atl Dte Planfeststellung und das Planfeststellungsver aren , le t vo11\ 1.,. 1 nS ef 
Reichsautobahngesetz vom 29.5, '194'1 und dem Rege 
bekannt sind, haben in dem eme em:li gesetzlich 
fahren, und aus der Praxis gewonnene Erfahrungen smd erstm gf" OrtsdÜIC eh0n i!\ 
worden, Bei Bebauungs= und Fluchtlinienplänen und insbesondchere urhältniSSe s 
b d f k . b d I f 11 die Re tsver e ar es emer es on eren P an estste ung, wenn nJe 
einem förmlichen Verfahren geregelt sind. f hIen zugru 

E' gsver a 
Ein festgestellter Plan ist einem etwa nachfolgen?en nteignun 8 und 1.9)' tu!\S 
zu legen und dann für die Enteignungsbehörde bmdend (§§ 1.7, '1 d unterha\ Jet 

1 E 'chtung ün hles ° a In einem Planfeststellungsbeschluß können Auf agen zur rn"ffentlichen Wo e1\ u!\ 
besonderer Anlagen auferlegt werden, die im Interesse 0 e en Gefahr rhabe!\ 
zur Sicherung der Benutzung der benachbarten Grundstucke g t

g 
lltes 13aüvol JesV

f Nachteile notwendig sind19). Wird ein durch einen Plan e nd die l' lieh alJ 

einer Bundesfernstraße nicht innerhalb von 5 Jahren Ansprl1 
stellung auf weitere 5 Jahre ausgedehnt, so hat der teile. I'0f<' 
Ablösung der vom Plan betroffenen Grundstücke oder Grun stuc s lung der

G Se' 
d . d . ' b sonderen Rege '1.1. e j ! In em zu erwartenden Bundesbaugesetz WIr mIt emer e echnen seI . e "e 

kurrenz der städtebaulichen Planüng mit anderen Planungen zU r _ 'nsbesondefaef\ef< 
benenfalls würde dadurch der § '17 des Pläne'Rechts' 
Abs'3 - gewisse Veränderungen erfahren. Vorerst konnen . ht aüf ihren ae!\!\ 
der Träger der Straßenbaulast nicht zugestimmt hat, ohne dert wefden, S Jet 
charakter durch die Planfeststellung nach §"17 Abs, '1 a.a.O. Der Vortan falle 
es gilt auch hier der Grundsatz, daß Bundesrecht Landesrecht bnc, In jedernje et' 
'0 A d G undgesetzes. h"rel 
Llundesplanung rechtfertigt sich somit aus rt·3'1 es r ß nbaübe ° 
ist aber eine enge Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und 5tra e de! 
forderlich. d "fräSet h s ist e11\ Zur Durchführung des durch den Plan festgestellten Unterne men . gsrecht nSs' 
Straßenbaulast für Bundesfernstraßen das bereits erwähnte Entelgnan 'EnteigtluJ 
räumen. Das Gesetz verzichtet auf eine bundeseinheitliche Re?elung 1 'i1\i< 
rechts, es erklärt im wesentlichen die Enteignungsgesetze der Lander a s BündeGti\ 
Die allgemeine Straßenaufsicht über die Bundesfernstraßen obliegt dem !I'Je' 
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enbaurecht 
.. '0 Iahre straß 

abersicht uber -
dort in :1J\t IlÜr . " 

f 'cht ko:1J\ 'deIl 'E1SeIl 
ß aü 51 G ,.,..,eln ' V -, 5tra eIl uber e,,· "dige er-

F hbehörde, ple bliegt, gegen die selbstan 
ster für Verkehr als oberste ae, ht detn 13üIld 0 "011. BrückeIl, ftrage 
1> blast ntc "gern v , Aü oetracht, wo die Straßen au d 13aulasttra d' Länder 1tn Zuge 
bahnen, bei Kreuzungsanlagen un ndsätzlich l1urchfahrten ln:n den 

sind (§ 20). desfernstraßen der uae: Teilen 
Wahrend die Verwaltung der ist die ZU Getneinde 
des Bundes ausüben (Art. 90 . den über der von Radwege,.ch aUS landes" 
VOn Bundesstraßen in Ge11\e1n h'lnslehthCh oder aü d efuibt Sl h ern 1" tze 1.. " e '" Gemeinden unter 9\J00 EinWo nh ege ParkP a tzesvor" 
d 1> • Ge w' Stra d' Gese d' er oundesfernstraßen, wie, ständige egen le cl lt ist 1e 
vorbehalten, Die hier insowelt zU Vetstößer: gk l'ten han e , 

L 'gen 'dng e recutlichen Bestimmungen, , h .."it etWa1 dnüngsWl 'ckll1ng D ch"ffgt Sle 1>' Or·' cl 1.1. 'E tWi er § 2.3 des Gesetzes bes wiegend utn chtet wor e· 'edoch die ,n angS an" 
schriften. Da es sich hierbel uber sreichend eta traßen hat ri' in der eing verschie" 
Androhung einer Geldbuße als aü erreicht, ß1e l'chst ZU 
\.K cht der IJ 'Enue 5tra en ·\tnog 1 
<Viit der Kodifizierung des Re s :t. nicht ihr ",'a'hnten b .. rechts we1 rsoliuern-' d hts nOW 6." ef" ß a.... u ze" 13un" es .. modernen Straßenbaurec nd des 5tra Sache Z riften des der 

Notiz aus "straße ü R e:t.tseinhelt 11t würde, l' hen vorschh Straßen<AT'd 
I.\C .. die e :IL ste cht lC l'c en "v.1 ,. her Lander haben, um "chst darge terieU"re He öffent 1 z 13, fur pla" 
Sc affen _ und nicht, wie eS zun; "tzlichen tna urt fur a vorschriften, . Anbaü, 1.1. 

Zugrundelegung der gruM s:tergesetzentWrechtlichen 
einen v:ege brauch, Son etz weitge der 

ander ausgearbeitet. pie grün 1 t Getnelnge straßenges des 5tra ein, als 
l1\ung, Entwidmung, Vorsetr1 

und Planfeststellung, notwendige ;: iP.sofern techntSC :z.ü" 
orden, Eine Gefahr, daß dle . dUrfte aü Musteren '1.1. naher 

Hinsicht gefährdet der erwähnte ß 1 haben, 
as Bundesfernstraßengesetz nOC deS 5tra ede gefun en 

enthalten. 'EntWicklüP.g ebiet ihr En 
Mit d' f' weitere d echtsg k lesem Hinweis aü ellle 501.1. err 

\l.nft mag die übersicht über dieses 

eh i 'BauaJ1\t lltt
d !j\ 

") Siehe Mecke de Swebuss;11' Die Planfeststellung im neuzeitlichen Straßenbaure t n.. "Ö'. 
bau", Heft 6, Juni 1957. S, 1.7811.81. hbargrul\dS

tU 

") Siehe Mocke de SwebuGsin: Rechtsfragen der Hnwirkungen vom Straßenkörper auf Nac 
,;Brüd,e und Straße", Heft 7/8, Juli/Aug. 1.954. 
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